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Berichtszeitraum vom 05.11. bis 06.11.2023

Kriminalitätslage:

Brand von Schrotthaufen
Am 05.11.2023 kam es gegen 13.30 Uhr auf einem Betriebsgelände in Holzdorf zum Brand zweier Schrotthaufen. Das Feuer
wurde durch Kameraden der Feuerwehr gelöscht. Nach Angaben des Verantwortlichen sei kein Schaden entstanden. Zur
Klärung der genauen Brandursache hat die Polizei ein Brandermittlungsverfahren eingeleitet, Brandstiftung wird nicht
ausgeschlossen.

Diebstahl eines Fahrrades
Wie der Polizei angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter am 05.11.2023 zwischen 04.50 Uhr und 20.00 Uhr am
Hauptbahnhof in Wittenberg ein gesichert abgestelltes grünes Mountainbike der Marke Bulls entwendet haben.

Diebstahl von Kraftstoff
Im Tatzeitraum vom 03.11.2023 / 15.00 Uhr bis zum 06.11.2023 / 08.48 Uhr brachen unbekannte Täter den Tankdeckel
eines Opel auf. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin seien der Tankdeckel sowie circa zehn Liter Benzin entwendet
worden. Das Fahrzeug war in der Erich-Mühsam-Straße in Wittenberg abgestellt.

Verkehrslage:

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Im Strandweg in Bergwitz soll ein unbekannte Fahrzeugführer im Tatzeitraum vom 04.11.2023 / 17.30 Uhr bis zum
05.11.2023 / 10.25 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Campingplatz gegen einen parkenden Kia gestoßen sein und ihn dadurch
beschädigt haben. Anschließend habe er sich unerlaubt vom Unfallort entfernt. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren
wurde eingeleitet.

Verkehrsunfälle mit leicht verletzten Personen
Am 05.11.2023 befuhr der 84-jährige Fahrer eines Ford um 11.45 Uhr die B 107 aus Richtung Wiesenburg kommend in
Richtung Göritz. Eigenen Angaben zufolge kam er in einer Kurve ins Schleudern und in weiterer Folge nach rechts von der
Fahrbahn ab, wo sich das Fahrzeug überschlug und auf dem Dach zum Liegen kam. Der Fahrer und seine 84-jährige
Beifahrerin konnten sich selbst aus dem Fahrzeug befreien und wurden leicht verletzt. Beide wurden in ein Krankenhaus
gebracht. Der Pkw war nicht mehr fahrbereit. Durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr wurden auslaufende
Betriebsstoffe gebunden.



Ein 81-jähriger Skoda-Fahrer und ein 55-jähriger Kraftrad-Fahrer befuhren in dieser Reihenfolge am 06.11.2023 um 12.50
Uhr in Wittenberg die Rote Landstraße in Richtung Rothemarkstraße. Als der Skoda-Fahrer an der Kreuzung zur
Rothemarkstraße bremste, fuhr der Fahrer des Kraftrades auf den Skoda auf und kam dabei zu Fall. Dabei wurde er leicht
verletzt. Es entstand Sachschaden an den Fahrzeugen.  

Wildunfälle
Nach eigenen Angaben befuhr eine 62-jährige Renault-Fahrerin am 05.11.2023 um 20.05 Uhr die Dübener Dorfstraße aus
Richtung Buko kommend in Richtung Düben, als plötzlich etwa 50 Meter vor dem Ortseingang Düben ein Reh die Fahrbahn
von links nach rechts kreuzte.

Folglich kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Am 06.11.2023 befuhr die 38-jährige Fahrerin eines Toyota um 07.40 Uhr die L 113 aus Richtung Schweinitz kommend in
Richtung Müglen. Circa 200 Meter hinter Schweinitz kreuzte plötzlich ein Wildschwein die Fahrbahn von rechts nach links. In
der weiteren Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier. Dieses verschwand anschließend vom Unfallort. Am Fahrzeug
entstand Sachschaden.  

Von Bremse abgerutscht
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren eine 45-jährige Mercedes-Benz-Fahrerin und ein 53-jähriger VW-Fahrer am
06.11.2023 um 07.55 Uhr in dieser Reihenfolge in Schweinitz die Berliner Straße aus Richtung Mügeln kommend. An der
Kreuzung zur B 187 mussten sie an der dortigen Baustellenampel verkehrsbedingt anhalten. Dabei rutschte der VW-Fahrer
von der Bremse (Automatik) und fuhr in der Folge auf den Mercedes-Benz auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Sonstiges:

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Am 05.11.2023 bemerkten die Beamten im Rahmen der Streifentätigkeit um 05.43 auf der B 187 aus Richtung Listerfehrda
kommend in Richtung Jessen, circa 500 Meter hinter dem Ortsausgang Listerfehrda einen Mopedfahrer, welcher in sehr
starken Schlangenlinien fuhr und beinahe zu Fall kam. Bei der folgenden Kontrolle ergab ein vor Ort durchgeführter
Atemalkoholtest einen vorläufigen Wert von 2,02 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der
Führerschein sichergestellt und ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr gegen den 17-
Jährigen aus dem Landkreis Wittenberg eingeleitet.
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